
NOTRUF

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 19222

NOTDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst außer-

halb der Sprechzeiten der Arztpra-

xen: Leitstelle, J 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: J 0 45 21/
66 69, Internet www.ostholsteiner-zah-
naerzte.de
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:

diensthabende Praxis unter
J 116 117, So. und Feiertags: 10 bis
12 Uhr
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:

diensthabende Praxis unter
J 116 117, Sa., So. und Feiertag: 10
bis 12 Uhr
Tierärztlicher Notdienst:

J 0162 3982272

APOTHEKEN-NOTDIENST

SONNTAG
Löwen-Apotheke: Dr.-Julius-Le-
ber-Straße 13, J 04 51/ 754 70
Apotheke am Mönkhofer Weg: Mönk-
hofer Weg 78-80, J 04 51/ 58 31 60
Schiffs-Apotheke: Rantzauallee 4,
Bad Schwartau, J 04 51/ 272 52
Privilegierte Apotheke: Klosterstraße
5, Reinfeld, J 045 33/ 26 22

MONTAG
Kahlhorst-Apotheke: Mönkhofer Weg
46/Ecke Kahlhorststraße, J 04 51/
59 33 36
Nordland-Apotheke: Am Dreilings-
berg 7, Travemünde, J 045 02/ 22 24
Klindwort-Apotheke Rathausgasse:

Rathausgasse 2, Bad Schwartau, J
04 51/ 292 50 55

BAD SCHWARTAU
Diakonie-Sozialstation: Alt Rensefeld
24, J 21820
Städtische Betriebe: Wasserversor-
gung J 2000-8440; Baubetriebshof/
Kanalisation J 2000-8530
Anonyme Alkoholiker und Al-Anon

Familiengruppe Bad Schwartau: Treff-
punkt jeden Dienstag um 19 Uhr im Ge-
meindehaus der Christuskirche, Au-
guststraße
Psychologische Beratungsstelle: Hil-
fe bei Familien- und Lebensfragen
durch den Kirchenkreis Eutin. Die Bera-
tung ist kostenlos. Anmeldung mon-
tags bis freitags 9 - 13 Uhr, dienstags
und donnerstags auch bis 17 Uhr
J 04521/80 05 424
Gleichstellungsstelle der Stadt Bad

Schwartau: J 2000-2150, Beratung
nach Anmeldung
Frühe Hilfen im Familienzentrum Bad
Schwartau, Eutiner Straße 10: mon-
tags bis freitags 9 - 12 Uhr, dienstags
bis 15.30 Uhr, allgemeine Beratung (Ur-
sula Sier)

Beauftragter für Menschen mit

Behinderungen: Heinz Koch, Termin-
absprache unter J 04505 /8873030,
E-Mail: heinz.koch@travedsl.de

Suchtberatung der Vorwerker-Diako-
nie e.V.: Beratung in Bad Schwartau,
Räumlichkeiten des Kreis Ostholstein,
nach Terminvereinbarung unter
04521/84 196 36; offene Sprechstunde
in Eutin, montags zwischen 16 Uhr und
18 Uhr, Lübecker Straße 23
Zöliakie-Gruppe: Gisela Grafe
J 0451/283027
Osteoporose-Gruppe: Appolonia
Noll J 0451/492021
Verein Alleinerziehender: Renate
Herzfeld J 0451/23296

STOCKELSDORF
DRK-Sozialstation Stockelsdorf: Ma-
rienburgstraße 3 J 0451/494202

Gemeindewerke Stockelsdorf: Ent-
störungsdienst J 0451/4900411
Asylberatung: Beratung durch Asylbe-
gleiterin Beatrice Walker, Rathaus Sto-
ckelsdorf, Sprechzeit montags von
14.30 bis 16 Uhr im Zimmer 104
Beauftragter für Menschen mit Be-

hinderungen: Heinz Koch, Terminab-
sprache unter J 04505 /8873030,
E-Mail: heinz.koch@travedsl.de
Anonyme Alkoholiker Stockelsdorf:
jeden Dienstag 19.30 Uhr, Villa Jebsen,
Ahrensböker Straße 78
Anonyme Spieler, jeden Dienstag 20
Uhr, Jugendzentrum, Ahrensböker
Straße 78

LÜBECK
Telefon-Seelsorge: 08 00/111 01 11
Arbeitskreis No Mobbing, Mobbing?
Erste Hilfe unter J 0451/84040,
Dienstag: 10 - 12 Uhr, 17 - 19 Uhr

HIER GIBT’S HILFE

Von Jan Dresing

Stockelsdorf. Ein Roman ohne Mu-
sik – das ist bei Dieter Bührig un-
denkbar. Diese Verbindung ist das
Alleinstellungsmerkmal desehema-
ligen Musiklehrers. „Ein Buch zu
schreiben ist wie komponieren“,
sagt der Autor. Handlung und Cha-
raktere müssen ebenso sorgfältig zu-
sammengesetzt werden, wie eine
mehrsätzige Sonate. Mittlerweile hat
der Stockelsdorfer zehn Romane ver-
öffentlicht, alle mit Regionalbezug.

Dass er überhaupt zum Autoren
wurde, hat auch ganz viel mit der Über-
redungskünsten seiner Frau und seiner
Tochter zu tun: Denn nur auf ihr Drän-
genschickte Bührig das Manuskript sei-
nes ersten Buches an denGmeiner-Ver-
lag. Große Hoffnungen machte er sich
nicht. „Die meisten Manuskripte lan-
den eh im Papierkorb“, sagt der 74-Jäh-
rige heute.

Die Musik als
Alleinstellungsmerkmal

Monate später dann die überraschende
Antwort:Der Verlagwollte das Buch he-
rausgeben. Den Verantwortlichen ge-
fiel, dass es ein Alleinstellungsmerk-
mal hatte – die Verbindung zur Musik.
„Das Einzige, von dem ich etwas verste-
he“, sagt Bührig und lacht. Also er-

schien 2010 sein Erstlingswerk
„Schattengold“, ein musikali-
scher Kriminalroman, der in Lü-
beck spielt.

Bührig ist in Hannover aufge-
wachsen, hat nach dem Abitur

in Berlin Elektrotechnik und Tonmeis-
ter studiert. Mehrere Jahre arbeitete
er als Tonmeister in Musikstudios
und als Musikproduzent. An der Lü-
becker Musikhochschule studierte er
in der Fachrichtung Musik für das
Lehramt an Gymnasien, wurde an-
schließend am Lübecker Katharine-
um Lehrer für Musik und Physik. Zu-
dem veröffentlichte er eine Reihe von
musikpädagogischen Beiträgen.

Die Idee zu seinem Romandebüt
hatte er übrigens im Musikunter-
richt. Er wollte seinen Schülern ein
Stück von Maurice Ravel näherbrin-

gen. Und weil es für Musiklehrer
manchmal schwierig sei, die Hin-
tergründe von Musik angemes-
sen zu vermitteln, wollte er das

mit einer selbst geschriebenen
Kurzgeschichte machen. „Ich fand

die Geschichte aber so interessant“,
sagt Bührig, „dass ich einfach weiter
geschrieben habe.“

Schreiben kann der pensionierte
Lehrer am besten abends. Dann
sitzt er mit seinem Laptop an dem
runden Holztisch im Wohnzim-
mer, manchmal mit einem Glas
Wein, im Winter ist der Kamin
an. Im Sommer, wenn das Wet-
ter gut ist, verlegt er seinen Ar-
beitsplatz zuweilen auf die Ter-
rasse. Sein Arbeitszimmer un-
term Dach nutzt Bührig allein
tagsüber zur Recherche.

Inspiration beim
Spazierengehen
Doch der größte Teil der Ge-
schichten entstehe in seinem
Kopf, sagt Bührig. Er hat ein
kleines Heft, wo er seine
spontanen Ideen schnell mit
einem Bleistift einträgt. Da-
mit nichts verloren geht.
Auch beim Spazierengehen,
in der Nachbarschaft oder
im Curauer Moor, wird er
kreativ: „Da arbeitet es dann
ganz viel im Kopf“, sagt der

Musiker, der neben Klavier
auch noch Gitarre oder Bass in

einer Rockband spielt.

Die Idee für seinen aktuellen Roman
„Die Geigerin vom Holstentor“ entwi-
ckelte sich bereits vor rund vier Jahren.
Der historische Faden: Die Mehrheit
der Lübecker Bürgerschaft fordert um
1860 den Abriss des Holstentores. Es
sei zum einen funktionslos und störe
zum anderen das Bild der Stadt.

Altes erhalten und damit Leben und
Wirken unserer Altvorderen ehren?
Oder abreißen und alles neu machen?
Eine Frage, die die Menschen seit jeher
umtreibt. Aber dann taucht eine junge
Frau auf, die geheimnisvolle Straßen-
musikerin Noelle. Sie musiziert auf ei-
ner blauen Geige, gibt ein Benefizkon-
zert für das Tor – und startet damit eine
erfolgreiche Karriere. Aber jeder Hö-
henflugbirgt auch dieGefahr desSchei-
terns in sich. . .

Wichtig, neugierig
zu bleiben
Doch nicht allein aus der Musik zieht
Bührig Inspiration, er hat auch literari-
sche Vorbilder. Den Spanier Carlos
Ruiz Zafón etwa, an dem er die Vermi-
schung von Fantasie und Wirklichkeit
so schätzt. Aber auch E.T.A. Hoffmann,
Haruki Murakami und Fjodor Dosto-
jewski nennt er als Einflüsse.

Auf die Frage nach seinem Alter ant-
wortet Bührig: „Im Jahr der Schildkrö-
te.“ Er lege keinen Wert aufs Alter. „Es
ist allein wichtig, dass man neugierig
bleibt. Das erkennt man auch in mei-
nen Romanfiguren.“ Denn die Charak-
tere in der Literatur müssten sich entwi-
ckeln. Nichts sei schlimmer als ein
Buch, bei dem man bereits zu Beginn
weiß, wer der Gute und wer der Böse
ist. „Einwegliteratur“ nennt Bührig sol-
che Werke.

Sein Buch über die Geigerin vom
Holstentor ist gerade erst erschienen,
trotzdem arbeitet der Autor schon am
nächsten Roman. Es hat die Reise Jo-
hann Sebastian Bachs nach Lübeck im
Jahre 1705 zum Thema. „Und die Idee
für ein weiteres Buch habe ich bereits
in meinem Kopf“, sagt er.
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„Schreiben ist wie komponieren“
Seit 2010 hat Dieter Bührig zehn Romane veröffentlicht – Dass er mal Musiklehrer war, verraten

seine Bücher schnell – In einer neuen Serie erzählen Autoren, wie ihre Werke entstehen

„Die Geigerin vom Holstentor“ von Die-

ter Bührig (ISBN: 978-3000579486) ist

im Eckpunkt Verlag erschienen und kos-

tet 12 Euro. Das Buch ist im Handel und

auf der Homepage des Autors mit Wid-

mung (www.dieterbuehrig.de) erhältlich.

In seinem Arbeitszimmer recherchiert der Autor für seine Romane. Gerade arbeitet

er an einem Buch über Johann Sebastian Bachs Lübeck-Reise.  FOTOS: DRESING

Dieter Bührig macht leidenschaftlich gerne Musik. Klavier sei zwar sein Hauptinstru-

ment, sagt der Autor. Gitarre, Bass und Schlagzeug beherrscht er jedoch auch.

Der aktuelle Roman
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